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Anzeige ZS lstt
für ven

Drei 6 A m - R reis .
Mil Grossherroglith Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittvwth . > frv. 66 . 19 . AUgUSt 1629 .

I. O b r i A k e i t l i O e V e r o r d n u rr g.
( In Betreff der von den Forstmeistern « od Förstern nach dem Gesetze vom

11. Mai 1828 für Verrichtungen in GemeindS - und Körperschafts - Wal¬
dungen noch anznsprechenden Gebühren .
K . D . Nro . 11099 . Hat das Großherzogl . Ministerium des Innern im EinverstLndniß

mit der Großherzogl . Obcrforst . Commission durch hohe Verfügung vom 15 . Mai d. I . Rro .
-5192 . festgesetzt/ daß das Hundert Wellen gleich einem Klafter Holz zu achten , und wenn
die Anzahl der Wellen nach dieser Berechnung dem Quantum von 70 resp . 20 Klaftern
gleich kommt , hierfür die geordneten Gebühren zu passtren sind .

Was hiermit zur allgemeinen Nachachrung bekannt gemacht wird .
Freiburg den 7 . August 1829 . ,

Großherzogliches Direktorium des Drersamkreifts .
Frhr . v . Lnrkheim .

Vät . Ftschtnger .

II . Bekanntmachungen .
Die Schulaspiranten , welche sich um Freiplätze in dem Schullehrer -Seminar zu Rastatt

bewerben wollen , haben sich in Gemäßheit der Verordnung im Regierungsblatt Nro . 43 .
vom Jahr 1809 mit den erforderlichen Zeugnissen , insbesondere auch über ihre Vermögtuf -

Verhältnisse versetzen am 1 . September bei der Direktion des Schullehrer . -Seminars in

Rastatt zur Prüfung zu stellen.
Karlsruhe den 25 . Juli 1829 .

Ministerium des Innern Katholische Kirche rr-Sdktrvn .
In Abwesenheit des Direktors .

( 2 ) Rach einer offiziellen Mittheilung der Königl . Baierische « General - Pvstadminrstva -

tion sind mit dem Anfänge dieses Monats die Postwagens » Verbindungen für Reifende so-

wohl als für Effekten zwischen München , Regensburg , Passau , sowie zwischen Augsburg und

Regensburg anders gestattet , und inft Verbesserung ans folqendc Art eingerichtet worben :
») Am Donnerstag Vormittag geht ein Briefcourier von Augsburg nach Regensburg ah ,

trifft dort am Frertag «in / und inilutet zu dem am Samstag früh nach Passau abge-

hrnden Eilwagen . Zu diesem Bricfconrier , iniwirl in Augsburg der am Donnerstag um
L Uhr stüh vbv Stdaß - Urr , Karlsruhe , Stuttgart :, Mm a ^ ommenhe Eilwagen -Fracht ^



Stücke , welche am Donnerstag Abends von , den benannten Nähten -in Augsburg ein»

treffen , kommen am Sonntag am 6 -Uhr früh in Passau an .
Frachtstücke » ach Landshut kommen am Freitag,,iene nach Straubing am Samstag

ftüh an . tr . . i , ■ ,
r») Reisende , welche am Sonntag früh mit dem StraßburM Eftwage » in Augsburg ein .

treffen , gehen an diesem Tage mit dem EUwagen nach München ah, ^ reffenchort Mit¬
tags ein , gehen am Sonntag um Z Uhr Nachmittags mit t>ct_Diligeiape « bet Landshut
nach RegenSbßrg , ab , wo sie am Montag , Nachmittags einkreffe» , und dort zu dem an
diesem Tage Abends dlrekte über Waldmünchen , Pilse « , nach Prag -abgehenden Brief -
Eourier instuiren .

Sendungen , welche am Sonntag Abends durch den aus Straßburg in Augsburg
ankommenden Packwagen nach Regensburg , und Passau Vorkommen , gehen an diesem
Tage über München , und treffen am Mittwoch früh in Regensbürg und am Donner -
stag Vormittags in Passau ein .

e) Am Montag um 5 Udr früh trifft der Eilwagcn von Passau in Regensbirrg ein , und
an diesem Tage Nachmittags geht der Briefcourier von RcgeiiSburg nach Augsburg ab ,
trifft dort am Dienstag , Mittwoch ein , und influirk dort zu dem am Mittwoch von
Augsburg nach Ulm , Karlsruhe rc . abgehenden Eil - und Packwagen .

d> Am Freirag Nachts trifft in Regensbürg die Diligence von Baireukh ' über Ambcrg ein .
Am Samstag um 6 Uhr früh geht die Diligence von Regensbürg Nach München ab ,
und infiuirt dorr zu dem am Sonntag um 6 Uhr früh nach Augsburg und von da ; n
dem - am Sonntag Nachmittags nach Ulm , Stuttgart , Karlsruhe rc. abgehende »' Mb -
4vagen .

> . ,

Frachtstücke , welche am Mittwoch Abends in Regensbürg und am Mittwoch früh in
Passau abgehen , inflffiren in Augsburg zu dem am Samstag nach Ulm abgehenyen Pack¬
wagen . ^

Karlsruhe den 9. August 1829 . , t
Großherzogl . Badische Oberpost -Direktio » . - ;

Frhr . v . F a h n e n b r r g . "
Vär . F i fß .

Hl . Erledigte Dienststellen .
( O Durch die gnädigste Uebertraguug der

Pfarrei Bankholzen , im Seekreis und Amte
Radolphzell , an den Pfarrer Felix Koch ist
hie Pfarrei Weiler , im nämlichen Amte , mit

" einem beiläufigen Einkommen von 450 si . in
Geld , Grundzins - Früchten und Gütcrertrag
in Erledigung gekommen . Die Competenlen
haben sich vorschrifrmäßlg bei dem Seekreis -
Direktorium zu melden .

kl ) Die Fürstlich Lciningische Präsentation
des Pfarrers Lorenz Goldschmitt in Ebcrbach
zur Pfarrei Schlierstadt , Amts Adelsheim ,
im Main - «nd Taubcrkreis , hat die Staats ^
Genehmigung erhalten . Dadurch ist die ka»
thol . Pfarrei Ebcrbach , im Nrckarkreis , mit

einem beiläufigen Einkommen von äöo ff tn
Geld , Naturalien und Beinntzunge « erledigt .
Die Compctenten um , Liefet de haben fich bet
der Fürstlich Leiningifchrg Standcshkrrschaft ,
als Patron , nach Vorschrift zu melden . .

( 1 ) Durch das erfolgte Ableben des Stadt ,
Predigers Gustenhoftr ist das sogenannte Dre -
dikatur . Bencfizium zu Offenburg mit einem
beiläufigen Ertrage von 5üo ff in Geld , und
Naturalien erledigt . Außer den mit dem
Stadtpfarrer und seinen zwei Coopcratoren
abwechslungsweife zu haltenden Predigten ,
christlichen Lehren und gestifteten Aniverfarien »
hat der Benefiziat keine weitere Dieustoblie -
genheiten , und könnte , wenn er zum Lehr -
amte befähigt ist , durch Uebrrnahme einer
Lehrstelle an dem dortigen Gymnasium noch
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eine angemessene Zulage erhalten . Die Be¬
werber um diese ^Pfründe haben sich binnen
6 Wochen vorschri 'fcutaßig durch das Kmz -g-
krcis -Direkrorium zu melden . .. ..

(1 ) Durch Urbcrcragung des kÄholifchcn
Schul - und Meßnersienstes zn Lad'

estbstrg an
den bisherigen Oberlehrer Sebastian Fetzncr
bei der St . Pcteröschule in Bruchsal , ist die
Oberlehrer - und Orgauisten -Slrllr in Bruch¬
sal , mit einem beiläufigen Ertrage von 4t>0 fl .
an Geldfixum , Naturalien und Schulgeld
von den Kindern , worauf jedoch die Ver¬
bindlichkeit haftet , den ersten Unterlehrer da¬
selbst mit jährlich 25 fl . zu besolden und zu
verköstigen , erledigt worden . Die Bewerber
um letztgenannte Stelle haben sich in der
gesetzlichen Frist bei dem Murg - uud Pfinz -
kreis -Dircktonum zu melden .

( 1) Durch den Töd des Lehrers Ignaz
Nadler ist der kathol . Schuldienst zu Burk¬
heim , Amts Breisach , mit einem beiläufigen
Erträgnisse von 400 fl . an Geld , Naturalien
und Güterertrag , mit .her Verbindlichkeit ei¬
nen ständigen Unterlehrer zu haken, und dem¬
selben , ausser der Kost , jährlich 40 fl . auf
die Hand zu geben, in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um diese Stelle haben sich
bei dem Dreisamkreis -Dircktorimn vorschrift -
mäßig zn melden .

IV . Gerichtliche
'

Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a ) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judi ; , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
ihrer Fordcrungstikel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Curators , Gmerverkauf , Stundung « ,
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bcvollmäch -
ligten Anwalds zu erscheinen mir dem
Anfügm vorgeladen , daß die wchrerschei -
nenden als der Mehrhetr der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2) Gegen die Verlassnschaftümasse dev

Fr .eorich Merkhofer '
schen Wlttwe von

Rothwcil , ans
Montag den 14 . September d . I . ,

Vormittags , in diesseitiger Amtskanzlei .
( A Des Jakob Uhl mann , Bagers zu

Königschaffhausen , auf
Dienstag den 1 . September d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Landamt Fr ei bürg .

( 3) Des ' Joseph Keiler , Krämers von
B u ch h e im , auf
- Montag den 7 . September , '
früh 9 Uhr , in diesseitiger LandamtSkanzlri .

In dem Bezirksamt Gengenbach .
( 1) DcS Uhrenmachers Karl Qu inten z-

schen Eheleute von Gengenbach , auf
Dienstag den 15. September d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amrskanzlci .
Aus dem Bezirksamt Müll heim .

( i > Des Johannes Broggli » i»
Schiiengen , auf

Montag den 7 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Aryts -
kanzlei.

AuS dem Bezirksamt Säckingen .
( 3) Der Johann Schlageterschen Ehe -

leule von Oberhof , auf
Montag den 31 . August d - I . , ■

Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskgnzlri .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

(1 ) Des ledigen Joseph Hiß von Oeh -
liusweiler , auf

Montag den 14. September ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts »
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
s3 ) Der Witlwe Maria Anna Mangler ,

verwitlibteWernet , Bierwirlhiu in Elzach ,
auf

Samstag den 19. September d. I ..
in diesseitiger Amtskanzkei .

(2) Die hiesigen Fruchthandler Mater
Marx und Joseph Uhlfrlder haben ihre
Zahlungen eingestellt , und wollen sich nun
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mit ihren Gläubigern in einen Vergleich
kinlassen. ^ t

ES wird daher Tagfahrt zu Vornahme
förmlicher Schuldenliquidation und zum Ver¬
gleichs - Versuche auf

Donnerstag den 27 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts -
kanzlei anberaumt , wozu die Gläubiger aufge¬
fordert werden , zu erscheinen , ihre Forderun¬
gen unter Begründung etwarger Vorzugsrechte
zu liquidiren , und sich über die Vergleichs -
Vorschläge zu erklären , ansonst sie der Mehr¬
heit als beistimmend erachtet , im Falle aber
kein Vergleich zu Stande kommen sollte ,
sie in dem sonach eingeleitct werdenden Gant¬
verfahren von ' der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen werden würden .

Bruchsal den 31 . Juli 1829 .
Großherzogiiches Oberamt .

G e m e h l .
( 3 ) Die Georg H anscr ' schen Eheleute von

Uffhausen sind durch widrige Umstände
in Vermögens - Zerfall gerathen , und haben
um die Bewirkung eines Borg - und Nachlaß -
Vertrags mit den Gläubigern angesucht .

Zu diesem Ende werden sämmtliche Gläu¬
biger derselben aufgerufen , ihre Forderungen
auf der Stadtamts -Revisorats -Kanzlei

Montags den 24 . August ,
früh 8 Uhr , unter Vorlegung der betreffen¬
den Urkunden oder beglaubter Abschriften zu
liquidiren , und sich über den etwaigen Ver¬
trag zu erklären , widrigcns die Nichterschei ,
nenden , im Falle eines Ganterkenntnisses , von
der Vermögensmasse ausgeschlossen , rücksicht¬
lich des Vertrags aber als der Mehrheit bei-
getreten würden angesehen werden .

Fretburg den 29 . Juli 1829 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

S ch a a f f.
( 1 ) Sämmtliche Gläubiger der Schmidt

Johann Georg Strefvaterschen Eheleute
von Stetten , zu deren Schuldenliquidation
Tagfahrt auf

Freitag den % September d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei festge -
setzt ist , werden aufgefordcrt , ihre Fordnun -
ytn dabet gehörig anzumetden , indem sie sonst,

im Falle einer Gantmäßigkeit , damit von
der vorhandenen Masse würden ausgeschlossen
werden «

Lörrach de» 12 . August 1829 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

D e u r e r .
( 2) Da die Verlassenschaft deS verstorbe«

neu Pfarrers Baumann von Schelingen ,
außer Lands gehet , und es möglich wäre ,
daß noch Jemand eine Forderung an dieselbe
zu machen hätte , welche bis dahin nicht be¬
kannt geworden ist , so wird dicß mit dem
Anfügen zur Kenntniß gebracht , daß Forde -
rungs .Anmeldungen welche bis zum

1 . September d . I . ,
bei dem Unterzeichneten Amlsrevisorat ge¬
schehen , bei der Inventur gehörig berücksich¬
tigt werden können , denjenigen aber , welche
ihre Forderungen nicht anzeigen , überlassen
werden muß , die im Auslande wohnenden
Erben dafür zu belangen .

Breisach den 31 . Juli 1829 .
Großhcrzogliches Amtsrevisorat .

(2) Auf Ansuchen des Großherz . Amtsre -
visvrats in Bruchsal , werden alle diejenigen ,
welche in hiesiger Gegend an tue Erbmasse
des kürzlich zu Bruchsal verstorbenen Forst ,
meisters Frhr . v . Gailing , ehevorigen Forst ,
meistcrs dahier zu St . Blasien , gegründete
Ansprüche zu haben glauben , aufgesordert ,
solche bis

Samstags den 12 September d . I . ,
unter Vorlegung der Bewcisurkunden dahier ,
geltend zu machen , widrigens das Vermiet !
ohne weitere Rücksicht verlheilt würde .

Ebenso werden alle jene , welche mit Ver¬
bindlichkeiten gegen den Erblasser im Rück¬
stände haften , ermahnt , solche in obigem Te -
min anzuzcigen und zu berichtigen , widrigcns
sie sonst gerichtliche Betreibung zu erwarten
haben .

Sr . Blasien den 4. August 1829 .
Großherzogliches AmiSrevisorat .

Wohnlich .
(2) Der Vollzug deS vorgelegten Plans zur

Tilgung der Schulden des ledige» Hofbauern
Dionisius Frik von Weltclbronn , macht
eine Schülbeniiquidation , und di« Aufstel .
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lung eines Curators für denselben nothwen -
dig ; es wird daher bekannt gemacht / daß
zur Abhaltung der crstern Taglatzuug auf

Donnerstag den 20 . August d. I -
Vormittags 9 Uhr , i» loco Wettelbronn im
Gasthaus zum Adler vor der dortselbst ein¬
treffenden Commission ««beraumt sey , und
die Gläubiger des Frik an besagtem Tage
ihre Forderungen so gewiß anzumelden , und
zu liquidireu haben , als widrigens dieselbe
von der zur Schuldentilgung bestimmten
Masse in so lange ausgeschlossen werden wür -
den , als diejenige Gläubiger , welche daräuf
angewiesen wurden , nicht befriedigt sind .

Ferner wird bekannt gemacht , baß der
Bauer Martin Eschbacher von Wettelbronn
als Curator ausgestellt ist, und nicht nur bei
Strafe doppelter Zahlung alle Schuldigkeiten
an ihn abzuführen scrien , sondern daß auch
ohne dessen Einwilligung von DioniS Frikkeine neue Schulden werden auf der zur
Schuldentilgungsmasse gehörigen Fond noch
auf dessen Erträgniß gillig conlrahirt werden
können .

Staufen den 7 . August 1829.
Großherzoaliches Bezirksamt .

Frech .

b ) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der Unrenge .

nannten erbrechtliche Ansprüche inachen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah .
resfrist bet dem gezeichneten Amte zumelden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügtwerden wird :

In dem Bezirksamt Triberg .
( ! ) Des Nikolaus Hummel von Neu -

kirch , welcher sich schon vor beiläufig ZI
Jahren unter das K - K - östreichtsche Militär
hat anwcrben lassen, und seit dieser Zeit keine
Nachricht von sich gegeben — unterm 8 . Au.
gust 1829 Nro . ZL71 ; dessen Vermöge « in126 st . besteht .

Aus dem Bezirksamt Waldkfrch -
(ß ) Des seit dem Jahr 43 .13 » « wüten

Soldaten Jakob Blum , unterm 1 . August1829 , dessen Vermögen in 124 g . 56 fr .besteht.
( 3) Die Gebrüder Joseph und Meinrad

Winterer von Prechthal , find, der ersteseit 38 und letzterer seikgOJahren vermißt —
unterm 3. August 1829 Nro . 7892 . deren
Vermögen in 34 fl . 35 kr. besteht.

c) Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hie mit als
verschonen erklärt , und deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

AuS dem Stadtamt Freiburg .
( 3) Der Rosa Will von Freiburg ,

unterm 8. August 1829 Nro . 12461 . , und
zwar in Folge der diesseitigen öffentliche«
Vorladung vom 2ß . März 1827 .

Aus dem Bezirksamt Schwetzingen .
(2) Der Maria Theresia Dreß von Ho -

ckenheim , unterm 23 . Juli 1829 Nro .
8586 . , und zwar in Folge der diesseitige«
öffentlichen Vorladung vom 24 . Jä «ncr .( 827 .

d) Mnndtodt - Erklärung .
'

Nachstehende Personen sind wegen Ver¬
mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtovt erklärt , und unter Aufsicht -«
pflege des mitgenannten Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Land ,
rechtsfatze 5 13. angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden rssnn r

AuS dem Bezirksamt Bonndorf .
( 2) DeS ledigen Martin Bachmann von

Bonndorf , unterm 1 . August 1829 Nro .
6800 .— Pstcger : Georg Senn von da .
Aus dem F . F . Bezirksamt Heiligenberg .

,( 3) Des Schiffers Michael Sulger von
Unterllbldingen , unterm 29 . Jul » 1829
Kro . 9870 . — Pfleger : Joseph äSru ^ er
hau da . • ' J
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Aus dem Bezirksamt' S .5kf !NgM
( 3) Des ledigen Bssrsscrsiisid "Bauers

Fridolin Kaiser von Öche 'tNb ' tSbach ,
mnmn ' iZ .̂ Juli 1829 Nro . ioS48 ;j : Pfleger:
dessen Bruder Nikolaus Kai ser vom dorr-
_ CV Der ledige Bürgerssohn Wh Uößin
von '

Hamm erste .kn, ^ welcher laut Verkün¬
dung vom 8. Mgi 182H

' ich . iken Grad ftnrnd-
tobj . gemacht worden ist , wurde murmehr ,
nach '

stufenweise angewendeten und ftuchtlos
gebliebenen Bcsftrsistgsverflichendurch Er¬
kenntnis des Hpchlöblichen DreiftlmkreiS- Di¬
rektoriums vom ' 14 . Juli d . I . Nro . 9782 .
auch im 2ten Grad für muudkodt erklärt ,
Lahe ». Fritz Rößin ' unter die gesetzlichen Be¬
stimmungen der L . R . S . 509. ,

' 513 . , 515.
und des 6ren Konstitutions- Edikts Regierungs -
Blatt 1808 Nro XIX . § . 30. verfällt.

Man bringt dieß hiermit zur öffentlichen
Kenntnis .
7 Lörrach den 7. August 1829 .

P -Gro -ßherzoqliches Bezirksamt.
D eu re r .

% - Bekanntmachunqen verschie¬
denen Inhalts.

^ . B < k a o n t m a ch u n g.
„ ( 1) Bes hiesiger Domänen - Verwaltung
kann j <in brauchbarer Gehilfe sogleich oder
auch

'
nach einiger Zeit eintreten . Die hiezu

mH befähigt Glaubenden wollen sich in ge¬
fälliger Bälde melden.

Kichlinsvcrgen de » 15. August 1829 .
Großherzogl . Domänen -Berwaltung .

S ch w e i g e r t.
Bekanntmachung .

(1) Der unten näher beschriebene Knabe
ist vor drei Tagen seinen Großeltern dahier
entlaufen.

Sämmtliche Behörden werden ersucht , ihn
auf Betreten anzu halten, und an uns auslie¬
fern lassen zu wollen .
. Freiburg den 14 . August 1829 .

Großherzogliches Sladtamt .
■ ^ ch a a f f.

Der Knabe heißt Rudolph Hettich , 9 Jahre
aiv hat hellblonde Haare, blaue Angen, trägt

eisten bläuen Lsthoben und blaue Hofen' von
Tüch s eim grünes rumsches Käppchcir , Hrd
ist^ohlie ^Schühe und Strümpfe .

' 7
Aufforber u n g . '

( 1 ) Xaver Schweizer von .LiltLsiMr -
ler , der sich im Jahr 1809 der MMz Pflicht
entzog - wird aufgssorderr , über die gegen
ihn dahier vorgebrachte EntschädigungMage
des Joseph Zähringer von Kappel - auf,das
seither unter Pflegschaft gestandene Vermögen
binnen 4 Wochen um so gewisser zu aut .v»̂
ten , oder einen Bevollmärdiigten dazn . arlfju-
steüen , als sonst nach der r mit dem Pfleger
und Anverwandten gepflogene Verhandlung
erkannt werden würde , was Rechtens ist. , ..

Freiburg den 11 . August 1829 .
Großhcrzogliches Landa« kj ,

W e tz e I.
Gefundener Leichnam . .

( 1) Am 10. d. M . Nachmittags .^ Uhß,«
wurde ohmveit des herwärtigrn OrteS Am,
bei der Laulcnburger Fahrt , >ein männlich.̂
Leichnam aus dem Rheine gezogen . :iv

Derselbe mißt beitäusig h- , kann «imgeM
Jahre all sryn , hat ziemlich lange und » I»
Mu « geschnittene chuvkelörauue Haare , einen
starken vorwärts gepflanzten Backenbart von
gleicher Farbe , und gut erhaltene Zähne.
Die Gesictztszüge und die Farbe der Augen
konnten wegen schon cingetrctrnrr . starker
Fäulniß nicht erkannt werden. .

Spuren einer angewandten Gewalt kvaren
nicht sichtbar . ^

Die Kleidung bestand in einem Mamms
von grauem Sommerzeug , mit von dem
nämlichen Zeuge überzogenen Knöpfen , in
einem beinahe noch neuen hänfenem Hemde ,
welches auf der linken Brustftile ein etwa
einen Thaler großes Loch hat , und am sin¬
tern Ende rechts mit den Buchstaben 1' . IV.
bezeichnet, auch am Halskragen mit leinenen
Bandeln versehen ist , in einem Paar leinenen
zerrissenen und mit Avilchülicken . gefischten
langen Beinkleidern, emem htrschieberncsiHo.
senrrager mir Schnallen usid

'
tlasiischen

^En«
den und in einem Paar mir, Riemen gebu ».
denen frisch gesohlten , sowobk

' vorntn als
hinten mit Nägeln beschlagrsien Dchnssrn .



Dirks , wipp »n^t . Jscm AtthaUgd zup/oMt«
lichtzn Keüutniß gehracht. daß'

. .fich dir Mr ->
wäudtett VeMglückten wegerl : kes Tod -
tenfthecheŝ aii Msseirigr SKVL '

zü .wenden
haben . '

.
» ^
denM , August im ^

3 Großhcrzogllchcs Oberamt .■■■m ' h ^
M all e r . ^

*»>
VI. Diedstah l6 - Anzeigem

«Machstrheiide Diebstähle werden hiemit
z»E öffentlichen Rsnntniß mir dem Ersuchen
an "

sammtliche Gerichts . und Polizei ,
Behörden gebracht , auf hie Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den - selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Anne wohlverwahrt einliefern zu

In de« Landamt Freiburg .
( ?) 3 « der Nacht vom 4. auf den , 5. Au-

güch wurden dem Bauern Christian Bügel,
spachet von Höfen » Vogtei Burg / mittelst
Einbruchs in Kinen Speicher folgende Effek¬ten entwendet / als :

. .
. 2-6 Elle» weißes reistenes Tuch b 14 kr.- t §8 st. 20 kr.i *iSo Esten weißes kndernesms - Tuch « i & te. 2£ —- -

-^ 'Eine blaue Schürze Z ' — -^ Etne Wcidrrhaube von Stoff 2 — -niS - Ellen Halblein * 15 kr ,
"i - —20 Ellen schwarzer Zwilch fc 24 kr. 8 -^ Wachskerzen i — iS —2 Theresien- Thaler 4 — 43 —.6 Strängen Faden 3 -rtt-1 Pagr baumwolleneStrü mpfe 1 — 12 —

11 ‘
. Zusammen 108 fl. 5 kr.' Aus dM Bezirksamt Hornberg .

. ( 3) Mittwoch den 22 . Juli Abends,zwk-
Khe» .§ und halb .6 Uhr wurden dem Bür¬
ger und Taglöhner Karl Günther zu kath .Thennenbronn , mittelst Einfchlrichens in seineSchlafstube und Erbrechens des darin befind,
ychen Kastens folgende Effekten entwendet :i ) Ein ziemlich neuer Manusrock vonblauem Zeug ohne weitere AbzeichenalS eine Reihe großer Metastknöpfe , im

Werthe von io fi, — kr.

2) Hiy. rothes Mkt mit klei-
^ ^ „ /.MU ^melallenen Knöpfe»/

chr , ohutz Witrre . Zeichen , ge, ^
^ , .) schatzt JU V 2 — - r. —?

■
3) Zwei schwarz seiden« Hals -

tucher mit rothem Ecke,
Mae »vettere Zeichen 3 — —

4) Ein Paar baumwollene ge- \streifte Strümpfe für . . .Mannsleute - 48 .■$ Ein rothcs Sacktuch mit "
,weißem Eck — — 30 — -

6) Gin ,dto. kölschencr Bett¬
überzug ' '

_ 4 - .
Summa 20 fl . 18 kr.

I « dem Bezirksamt Lörrach .
(3) Erst jetzt sind zur Anzeige und Unter-

snchung gekommen / daß der Johann GeorgEssig sichen Wittw « zu EMngen , DogteiTannenkirch / am 19 . Juni 1829 , Abends»aus dein Grasgartrn ein Stück Reistentuchvon « re» 48 Ellen/ ä 20 kr., im Werth / ent-wendet »vordrn ist . Daö Tuch war *4 breit,halb weiß und ohne Zeichen -, an -dem einesEnde ; ist ohngefähr 10 ' Even HMzökewiTuch angewoben.
In dem Bezirksamt Waldckikch .s3) Dem Anton Noppe . r vPn, .Sieaefauwurde Anfangs Juli aus seiner unbewohnte»

Hofmüble folgende Gegenstände, miNrUEinbruchs , entwendet :
1 ) Eine Art 1 st . 3o Ui2) gilt Mörser , 2 — — -^
3) Zwei Scheiden ' - 2 '- -
4) Ein Beil 1 _t 30 —
5) Ein Wendering 2 — - -

Summa 9 fl . kr-

VII. Landesverweisung .
si ) Joseph Meinhard von Schirr¬

heim im Elsaß , wurde wegen Vagantenle¬
bens von dem Hochvreißlichcn Hofgericht der
Seeprovinz durch Erkenntniß u. ä . MeerS-
burg de « 9 . Juni d. I Nro 782 — 83 za
2monatlicher Arbeitshaus -Straft condtmmrt -
Nachdem nun derselbe diese Strafe datzler
verbüßt hat , wird er entiassen , und ra Gr -
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mäßhrit des erwähnten Urtheils , der Grvßh .
Badischen Lande verwiesen .

Bruchsal dem 17 . August 1829 . .
Großherzogl- Zucht- und Correktionshaus -

Verwaltung .
Persons - Beschreibung .

Er ist- ein MaribNetenspieler, 27 Jahre alt,
mittelmäßiger Statur , 5 ' 2" 3' " groß , hat
schwarze Haare , rin ovales gelbbräunliches
Gesicht , niedere bedeckte Stirne , schwarze
Augeybraunen , schwarzbraune Augen , ge-

Myntiche Nase , erhabenen Mund , rundes
Kinn , schwarze Barthaare . Trägt bei der

Entlassung eine rothe Pelzkappe, ein schwarz
seidenes Halstuch , ei« weißes UntcrhaiStuch,
eine dunkclblautuchene militärische Jacke mit

gelben runden Knöpfen , einen alten dunkel-

blautuchenen Mantel -Ueberrock , lange dunkel-
dlautu chene Hosen und Bänbelschuhe._

VIII. Kaufamräge und Ver-
pachmngen .

W e i n - V e r st e i g e r u n g.
( t) Am Mittwoch den 2 . k. M . Sep¬

tember , Vormittags 9 Uhr , werden in dem
Universitäts -Zchntkcller zu Iechtingen

100 Snum ck828r Weine ,
sodann am nämlichen Tage Nachmittags 2

Uhr , in ' dem Univrrsitäts - Zehntkelier zu
Burkheim

49 Saum I826r und
50 „ 1828t Weine ,

ui Mcheikunges , öffentlich versteigert , und
Hi annehmbaren Geboten ohne Ratisikations-
'Vorbehalt sogleich losgeschlagen werden.

Frub
'ürg den 17 . August 1829.

^UniversitäkS-Wirthschafts-Administration .
S ch i n z i n g e r.

Wein - und Frucht - Ver -

, , . st e i g e r u n g .
. ( 1 ) Künftigen Mittwoch den 2 . Srptem -

dek d,. I . , Vormittags 10 Uhr , werden,, «
der brrrschaftli Kellerei Sulzburg ohngefahr

. 200Ohm 1823, 24 , 25,,26 und 1S28rWein ;
Donnerstags den 3 . ,

Machmtttags . 2 Uhr , in der herrschaftlichen
ZMetti da- ies . .ohngrführ . .

20 Ohm I828r Weine und ohngefähr
5 Ohm Wem - Hefe und

, . Freitags den 4 . ,
Vormittags :auf dem hiesige Frucht -
Speicher

10 Malter Roggen und
10 ,z Watzen , ,

der Versteigerung ausgefttzt werden.
Auch

' ffndet wie vis her in der Kellerei
Sulzburg der Handverkauf auf 1823 und
1826r Weine am 1 . und 3. Mittwoch in je¬
dem Monat statt-

Müllheim den 14. August 1829 .
Großherzrgliche Domäncn -BerwaltWg .

K i e f f e r .
Brand holz - Versteigerung .

s3) Aus dem Unterforst St . Wilhelm wer¬
den nachstehende Kohlhölzer versteigert :

Mittwoch den 19. August
Im Distrikt Fuchsdach rmd HirichfelsenhMn ,

107 Klafter buchenes Holz , : . .
22% tannenes div . , .

Donnerstag den 20. August ,
im Distrikt Ftttlerwaffer und Riesenschläge ,

244% Klafter buchenes Holz,
39 » tannenes Mo . ,

Freitag den 2t August ,
im Distrikt Langeck , Schwarzdach und Hol-
drrschlug ,

272% Klafter buchenes' Holz,
43% „ tannenes dto . und
15% •„ gemischtes dto.

Man versammelt sich jeden Tag Morgens
-8 Uhr, der der Hohdrnck zu St . Wilhelm.

Freiburg de» 7 . August 1829.
Großvcrzoghches Forstamt .

W < in - Ve r st e i g e r u n g.
( 1 ) Die Gemeinde Kirchhofen und Ehren¬

stetten versteigert
Montags den . 31 . August l,

300 Saum 1826t und
3oo » I82sr Wein . •

Die Versteigerung wird früh 10 Uhr , auf
der Gcmeiudsiiube in Ehrenstetten vorgenom -
men, wozu die Kaufltedhabrr Höflich emsela-
den werde» . Ehrenstetten den 13 Ausnsti829 .

Eckert , Vogt .
- Friedrich , Stabhalter .

Hiezu « ine Beilage .
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